
Buchn-! Bücher!

de/ AUentann.
N nerzeichnetk machen dem Publikum be-

k nnt. diß sie an ibeem alten Stand, in
A !eut,rnn,einen gross, n Vorraib Bücher er-

balten babe», so wie alle aidere z» tiesem
ou i.käft gcbörei'.de Arliekel. zn kcrabgesetztr»
greift» ,»>:! Verk ius a»f öaild zu hallen ge
denken, Ibre An-<wabl bestebt »»ter ander»
«us folgenden Artikel«, üemlich:

leipziger Ouarto Bibeln mit
Abbildungen,

Bastler, Ocrav ll»d kleinere ?>l
betn, Nrasthergerö nnd s)ofacker>l
Predigt - Buch, loh. Arudtö Wähler
Chilsteuthum.

r s Cbristl, Märterthum-Biicks Theo-
logisbes HHörterbuch ?Slaiks, -?o!lisvffrs,
Sch no'k »s uud Öabermans Gebelb»U»er,

des Indisl,.'» Krieges, oder voi»

U itergang des lüdis.l>en Volk' s »nd seiner
Hau,.Gstadt lernsalei», Gcspeäch der >vi»-

deluteu Seele mit und Simeon
t?leophas. Das kleine Oavidsche Psalierspiel,
Buny.'iis Heiliger Krieg, oder ein Gemälde
des meuschlicheu Herzens, Gemeinschaftliche,
Latl'erische uud andere Gefan,bncher, Eine
Oieöe Verslüedeabcit Testamente, Schep-
p iros Schinalcr Weg zum Lebe», Der Hm-
iiieb anf Erden odee zur Gliickseligkeit, Fisch-
ers Lebr - uud Trostschule, Cbristliche Kir
chen Keschi lue fae Schnleu und Familie».
Z veimal zwei »nd fünfzig Biblische Geschich-
t n für Schalen N"d Familien, Biblische
Poesien für Kinder, Hnbners Vjblische Hist'
vsii'N auö dem Alte» »nd Keue» Testament,
Lutheris.lit und Reformirte Catechismus,

Psilrer von allen Preis n. Eyers. Webers
und Schmauks Sin., Noten - Blicher, We
b'rs, Kunst u») andere Wörteebücher de,
Englisk n »nd Deutschen Sprache, Ebren
frjeds uud Kaddes Amerikanischer Dollmet-
scher, Or, Wiuters Pferde - Arzt mit vielen

Holzschnitten versehe», Geschichte Napole-
ons, >u zwei Bände», Allgemeines Vieb-Arz-
?eibuch, oder Unterricht fnr den Laiidin..»n,
Wörterbuch der Deutschen Sprache, vou

Theodor HemsiuS, in 5 Octav Bäuteu, Blu-
menkörbcheu von August von Kotzebue, in
drei Bände», Schillers sämtliche Werke 18
Bänden, LeiienS-Beschrcibung deS General
Waschingion, mit merkwürdigen Auekdote»
begleitet, uud Englische Fertige!
Rechner, DaS erste und zweite Verhör von >

. John FrieS, welcher in den labren 179!>
,?,d l8i»0 wegen Hochverrath angeklagt war,
Vollstäntiie Erklärung deS CalendelS mik ei
em faßlichen Unlerricht über die Sonne und
der sich um sie bewegenden Planeten, D r
Lustige Säuger, entbaltend eine Auswabl
der ii iiesteu Lieder, Neujabrsorüche, Anckdo
te», »c- Deutsches Rechenbuch, u. f. w. u, s-
w.

Ferner ?2!lloArten Vlnnk-
bücder: LedfterS, Taqe-
t>» her, Refeteubiicher, :c, aller Arten. Kurz,
alle Arten Schreib-Bücher, zum Schul und
andern Gebranch.

'Zlilo Lvrtrn Papier: Wie Brief,
Schr> ll>, Post, Wand und Pack - Papier, so
ivie auch Rechner Tafeln, Tinte, Federn,
?ind, nnd überhaupt alle i» dieses Fach

Artikel, zn umständlich alle hier
c.nz»snhren.

Groß nnd Keiper.
Allcnia.in, ?ec. 2t). bv

ll M ntter.

A»kü»ti ;«»jl Wohlthat rcriiiminr.

Nicht »ur »iliin ist die Ziibcrcituiigfur Wiirmtr >t»t.
sciitcrn scinc Hustcn LozcngcS h.>bc» .»ich ric schli»»» ,

ailc Herzkloxft», ncrrt>> Bcschwertc» »nd

Krampf. Dk» armen Manne'« Pilastcr ist .uisscr
Zweifel da« dcstst.'irtcnde Vil.istcr ii, der Welt. Wir

»»d E Heiser, Allem.»«» j» habe».
Zuni . nqiZ

Kur, keine Bezahlung.
Dr <5 n ll e n ' S Indianisches Kräuter-

niittel?versichert zu bellen, oder das Geld
folt wieder zurück erstattet werden. Diese
Medizin ist zubereitet aus eiiu m indianischem
Rezept, welches von einem Indianer im fer-
nen Weiten an großen Kosten erhalten wnr-
He. Sol.de- di» mit de» Indianer bekannt
tvaren, wtffen, daß sie die Lustsenche knriren

können »nd wirklick? thun, ohne die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
e»»as der Art. Die Leidenden haben jetzt
«in» .Gelegenheit kurirt werden zn können,
okne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Gemnnack angenehm, und läßt keinen
Geruch des Athems zurück.

schätzbare Medizin ist zu haben
in dem Bnchstvbr von S. Groß unv E. Kci-
r- r, in All utaun.
ÄZärj?. nqll

! Bücher!'Bncher! Bncher!
G rlffitt> iindSiinon,

Lücherhändler, s)erauSgeber ». Buchbinder.
Fabrikanten von Rechnuiigs-Buchcr,

Halten bestäntig ans Hand eine ausgr-
dehnle Verfliiiedeiibeit von Schul- und ver-
mischte Bücher, welche sie jetzt bereit siud an
Käufer abzulassen. Jbre Leichtigkeit sich im-
mer einen Vorrath anzuschaffen, setzt sie in

! Stand an den allerniedrigsten Preise» zu ver
kaufen. Kaufleute uud Andere siud ehier
gietigst eingeladen, ikrcn Slock erst in Au-
kenschein zu nebmcn, ehe sie soustwo kaufe».

! Blän k-B nche r, Lcdgers, Tagebucher,
! Journale, Cafchbücher, O.uitiungs - Bucher,

j väßbü.her, ic. von allen Größen uud Em
band. Die Materialien in ihren Blaukbü
ther sind von der besten O.ualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist allen andern
gleich, wcnn nicht besser, als sonst irgend ei
»ige andere Blänk-Arbeit die in der Stadl
gethan wirb.

! Pank liilic Aufmerksainkeit wird jeder Be
l stellniig fnr Biäukbucher von jeder Art ge vie

'»et, uud mau steht dafür gut daß sie einen
- )edeu auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Familien-Bibeln, in Deutsch und Englisch,
?estauiciue do,. A B C Bücher do , Lutberi
sche Gesangbücher iu Deutsch uud Englisch,
)tifoimir>e do. Do , Davids Psalmen do, do
sammt einem allgemeinen Assoitimeut deut

! scher Bücker die im Lande in Gebrauch sind.
Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,

Readers, Speakers, Arithmetics, Geogra-
pbie und AUas, Sprachlehrer, Wörlerbü-
cher, -c.-Copybüchcr, Schläle- »nd Schlät
pencils, Federn, Stahlfedern, rothe, blane-
»nd schwarze Diute, Dintenpnlver, Bleistif
te für mahlen u. schreiben, Schreiner-Pen-
eils, schwarze und rothe; rothe, weiße und
issortirte Obladen, Siegellack, ?c. Diuten
Fässer, Sandboren, Brief-Noten- lind Pack
Vapier jeder Art, Tissue. Papier, assortirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
ftonneiloards, u. f. w.

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angeuoiiiinen.

Die Herren Grifsith uud Simon haben
inch neulich die folgende Bücher heransgege-
-sen, welche sie Kanfleute »nd Andere aii sehr
Zilligen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von dem Papst, von
"er Gründung des Tbronsitzes von Rom bis !
1758, mit einer Einleitung und Fortsetzung !
bis zu der geieuwärtigen Zeit, von dem
Ehrw. Samuel Hanson Cor, D. D , 3 Bän-
de. Bower war einst Professor von Rheto !
ric, Geschichte uud Philosophie in der Univer
sität zu Rom, Fermo und Macerata, und an
letzterem Ort Rathqeber der Inquisition.

Geschichte der Waldenses, Albigenses,nnd !
Vaudois, mit einer Beschreibung über ihre»
jetzigen Zustand, von dcm Ehrw, R, Barid,!
D, D,, mit einem Empfehliings - Brief vvli !
vem Ehrw, Samuel Miller, Piinceto», Neu !
Zerfty.

Folgende jugendliche Bücker von Uncle
William sind in ter Presse: Cbristag zu Hau -
fe; Winter Abenden; Regentagen; Som-
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die!
Hundstagen.

IV.WO Bridges' Philadelphia Buchstabier-!
Bücher, herausgegeben uud zu verkaufen an
ehr niederen Preißen bei

Griffith und Simon, !
No> 114 Nord 3te Straße, erste Thür ober-

halb der Räce.
Mai 4, nqll

Amerikanisches Heilmittel.!
Thomsons Snruv von Theer- und

Holz-Naphta.
Unter allen Mitteln, die in den letzten lah-!

Ren gegen Luiigcnschwiudsncht, Erkältung,!
Insten, Asthma, BroiiclniiS, Seitenschmer-
;eu und alle Hungen-, und Brustkrank'!
leiten gebraucht sind, bat sich keines so sicher'
und bewäbrt gefunden, als das obige. ESifl -
wirklich ei» unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des Tbcers, die in Lungenkrank'
bellen allgemein anerkannt ist, verbindet es j
mit den Wirkungen der meiste» tonischen Ve-,
getabilien, so daß es für die benantenKrank-!
Heiken das beste und ein unfehlbares Milte!!
abgips.

Vorzügliche Aerzte haben es empfohlen.?
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminente» Augenarztes.

Philadelphia, den >»tc» Januar 1817.
Nachdem ich in meiner Praris sowohl ale

in meiner Familie Ibomsons zusammeuge
setzten Syrup von Tbeer- und Holznaplila
gebraiicht habe, bebaiipte ich ohne Zandern,
daß es die beste derartige Medizin ist fnr Leu
te, die an Schwindsucht, Husten, Erkältung,
Brust- und HalSkrankbeiten leiden

Win Vouu g, M. D. i
Sehr wunderbare Kur. Nach einer Er-

kältung vor vier laliren behielt ich einen lä-
stigen Husten. Was ich bei der »uuutei bro-
cheneu Fortdauer dieses Hustens litt au
Schwäche, Brustschmerzen, Nachtschweiß?»,
Athembeschwerden ic., keine Sprache kann
es beschreiben. Gelegentlicher Auswurf des
Eiters erleichterte meine» Znstand, aber ver- 5
inebrteu meine Furcht, da er blutige Strei- j
fen entbielt.

Die Behandlung der Aerzte und ihre als
nützlich empfoblenen Mittel blieben ohne Er-!
folg, so daß ich meinen Fall als unheilbar
ansah. Doch angenebme Enlläns-I'unq ! i
Drei Wochen gebrauchte ich T>>omsonS zu-'
sammcngesetzten Syrup, uuo siebe da ! nach,
einer Flasche verging mein Husten und ich
sublte mich erstarkt; nad, weiterem Gebran
che ist, meiner lleberzengnng nach, mein Ue-
bel gehoben und mit der Wurzel ausgerottet

R Kear » e y, 242 S. 7te Str. !
Zn haben bei Angney und Dickson, Nord-

ost Ecke der sten nud Spruce, Philad., »ud
bei Groß und Keiper, Allentaun.

Preiß der großen Betteln Sl, oder L für
i-5. s?ütet Euch vor Nachahmung.

Mai 11, ngll

Calendcr für 1848.
Calender für das Jahr 1848, sind soeben

erkalten worden und beim Großen und Klei-
nen sehr billig zu verkanfen, an dem Buch-
stohr von Groß und K k i pe r.

Verschwiegenheit
Oer schreckliche Hüften ? die Lungen

sind in Gefahr, die Werke des Zer-störers hal'en angefangen, der In-
sten der Aufzehrung hat darin die
Todeöstimme.
Bist du Mutter? Dein liebes Kind und

irdische Freute hat vielleicht jetzt eine gefähr
liche Verkältung?seine Blaßbeit verrälb den
s?alt welclien diese Kraukbcit genommen hal

fein Todeodusteu durchstecht deine Seele
Junge Leute, die ebeu das Leben betreten

haben öfters eine Krankbeit die ihre schöne
juknnf.ige Aussichten verdunkeln; der hec-
liscl»? Husten und schwache Glieder vereatben
te» Verlust der aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zn finte» welche
die verwnntetc Lnngen heilen wird, sie ist

Sherman's allhcilender Balsam.
! Miß. Attree, die Gattiu von William H
Attree, Esg wurde als unheilbar aufgege-
ben von Doktor Sewill von Washington,
Ookiore» fttoe uuv McClella» von Pliiladel-
obia, Doktoren Roe uuv Mo.'t vo» Neuyork

! 'lbre Freunde dachten alle taß sie sterben
müsse. Sie hatte jedes Auscheu der Aus

! lehruuq, »»d wurde so von lbren Aerzten cr
klärt ?Shcrman's Balsam wurde gegeben
und hat sie kurirt.

Frau ven Bulls Ferrn, wur
?e ebenfalls von der Auszehrung durch die,
seu Balsam geheilt, nachdem alle andere Mit
tel ilw Linderung vcrsagt hatten; sie war
!»>» blosen Skelet rednzirt. Doktor A C Ca-
stle, Zahnarzt, 2l l Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Mediziue,
fehlschlüge», aber der Bal am operirte gleicl
einer Zauberkraft. Dokior C war ebeufall«
Augenzeuge von deren wundervollen Mir
Zungen bei der s?eill»iq von Asthma, welche
liemals fehlt ; Blntfpeien, so schreckbaft e?

auch ist, kann durch diesen Balsam gänzlich

zeheilt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werde» k»rirt und die Luuge wieder gesund
gemacht.

Ehrw Henry Jones, 108 achte Avenue,
wurde kurir» von Husten und katarrhalischen
Leidenschaft von 50 lahren Dauer. Die er
ste Dosis verschaffte ihm mehr Linderung ale
alle übrige Medizinen die er jemals genom-
men hat. Doktor ?. I. Beals, IS Delancy
Straße, gab es einer Schwesterin die an der
Auszehrung lilt, und einer andern die mit
Asthma bebaftet war. Iu beide» Fällen war

der Erfolg geschwind, und gab ihnen wieder
angenehme Gesundheit.

Frau Lucretia Wells, 95 Christie Straße
j litt an Astlima 42 lahren. Sl'erman's B.'l

! sam ha» sie auf einmal hergestellt, und ist im
Stande jeden Angriff durch eine zeitige An
Wendung dieser Medizin abzubalteu. Die
ses ist wabrlich das große Mitrel für Husten,

! Vcrkältttngen, Blutspeien,
iind allen Krankbeiten des Halses, und eben

l fiir Zlsthma und Auszebruug.

Preis 25 Cents und Gl per Bottel.
?r. Sherman's 57usten» und Wurm - Lo

zenges, uud Armen Mann's Pflaster wirk
wie oben verkauft. Doktor Sherman's Of-
fts ist lW Nauffau Straße, Neuyork.

»77"?ie obige Medizinen sind im Buch
stobr von Kroß und Keiper zu haben.

Juni 15, 1847. nqll

Der größte und Stock gol-
dene» und stlt'ernen

T a sch e n-U h r e n

lerne» Helders, tloß l l
Goldene Ketten, Brustnadeln, Fingerrin-

ge, Ohrringe, und luweleuwaare» von je-
der Qualität und Benennung, an dcn nie-
drigsten Philadelpbia unv Neu Yorker Prei-
sen ; goldne und silberne Lever, Lepiurs, und
Oiiartier Sackilbre», noch wohlfeiler als die
obigen. Eni Anspruch ist hinreichend um
Käufer zu über>euqen, daß dies der Ort ist,
auie und wohlfeile Ai likel zu bekommen, Alle
Güter werden warrantirt das zu fein für
was sie verkauft werden Bestellungen ans
dem Lande werde» pünktlich besorgt. Altes
Gold und Silber wird fnr baar Geld oder im
Attsiausch für Waare» angenommen. Jede
Art Taschenuhren werde» reparirt und war-
rantirt genau Zeit zu halten.

N. B. Ich habe eine splendide goldne
Secniideii-Taschenuhr, um beim Pferdetrot-
ten ic. die Zeit zu halten. Ebenfalls: ver-
goldete uuv galvauisirte Taschenuhr, für
Händler, und alle ander» in mein Fach ge-
börige Güter, an Lewis Ladomu ö'
wohlfeilen '-'.bren- und Juwelier Handlung,
No. 4>3j Markistraße, oberhalb der 1 Iten,
Nordseite, Philadelphia.
Juni 15. nqll

Ocffemliche Vendu.
Dienstags den 7>e» März, um IN Üb«

Vormittags, soll am Hanse von Pcter Bach-
man, in Weißenburg Taunftl>ip, Lecha Co,,
öffeuilich verkauft werden:

Ein 4jäbrig Pferd, eine prächtige 4jährige
Mähre, ein Heiigstfullcu I Jahr alt, Pferde-
gefclürr, 4 Milchknbe, Rinder, Schaafe und
Schweine, Wagen und Boti, K>ruleilcrn,
Sperrketten, ein neuer Hol;schl>tten, Pfluge,
Eggen, Schmidtgeschirr, nnd sonst noch aller,
lei dauern« »nv - Geräihschafien zu
weiiläustig t» meldt».

Die Bedingungen am Ve>kaufstage und
Auswartuuz von

Peter Bachinan.
Februar 21. 'lm

Drucker-Arbeit.
Alle Arten Drucker Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allerniedrigste» Preisen, u
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Die Rechnung vo» Thomas F a n st.
A -fseher des Lecha Cannly Armen-
hauses.

1847. Vinnah ,n e n :

lein/Blaue, f»r ein Deirer der Barb, ,'lech tu lik

Philip R»»l,chel t VN
David ?.>ieri«. flir l! Puscklt HafVr an lj7j 1 I«j
Von demfelbe» fiir 7 Büschel an ,>N

fi'-r fleisch
~ ?

i>i>

Bl>» demskld, !!B, Zueilen an !>', »5,

Ve» dcmscll'eii tue Pfd. fleisch all li 1 7i

V>'» deiisell'en, für 7ii Pfd, llnschliit an 8 5i »

William >!let>, für Beard 1 vo
I. hii Miller durch I t>iri»i. für die Zurück

l-rmgung > cn M'at>lta Krat>cr,die»iill>S 1 NN

Vlertz. für s>j Pfiind Iliischlitt (> > >

Israel Weöee, für li B, Weiz. an 7
A. nnd Ö. qaiist, für Häute lti
Peter V»tn?i>l für " !>!> !>5
Joseph t'!utl> für --

Versilii deiie Personen, »est ». Pftrdcfatter '2^l^

Peter NM, durch Blanr, ein De>rer ron
Barbara >!ech U! s!g

l ' l d

2UI k) 4
AnSga ben.

Bezahlt a» Charles Hittel fnr ttüiler I ?l Z
senden Ztasp für ein Wamsc I vi»

I.D'Beas für H»tk .111 l ,'>» .1 l»u
')ln«honn Gdls.? all für l! Muschel '.'lsibc «> ,'ii

An denselden f»r 5!!'! Pfd, galt st, a» ij >77

Oav>d Merl? fnr xl Pfand »all stiisch > l >

?ciisctde» fnr «i?teinc am Hesrital 1 lXi

Ättn Detter, 7 Büschel Äfche I 75»
.'>rkn iStraxl'iirgcr, fnr K Busch l ?lschc ? >!<>

Zle scroste» des (Z te» ards I? Uli

K^vl!>4
Stockaufder Bauerei.

l Maiirc, l ,v»ilen, I,i »nl't, l Buil,

Eflaeu ! Vituse, l! Zchiibkarren, I Dreschmaschine

Produkte» der Bauerei-
Viiichel Zueilen, i Knicket

Büschel Haicl, 17«»> z>.!elschter» in deii >U'l

ier

177 i Pfund Blcfi'änte, l liij Pfand Xaldshaute, l
Pfcidel'aiit, Pfd <?ch>nalj, 77i> ltntchlitt,

Artikeln im Armenhause verfertigt.

'«etiiäs l'i, llct'krinqc I!>,»orfiiffen i>-, v!.»cs r<>,
Polsters ?>>, Sprenkle l<>, Vcintnei'lr «nd !

Handtücher ,^r»cdti'a»c !'. lieiie Zchuiie iiiPaar, '
')!ahf.iden Ztr»»»s Faden ><<> Cnts,
Ica Jett 4Zj 7)>>rd. :t->Ä ?ard« Werkentuch, ll!ii
vinscn, !!7j ?>ard v'arret, 7i!t> ')'fii»d tiarte eis, 15!

Fle is chg eschla ch te t.
Bees 1 Pfund ; Schweiurfleisch 501 V

Pfuud ; Kalbfleisch 713 pf»»d.
Im Arineiihanse bes.ziideu sich am

Isten liu.iar IN7
Wäbrend dem Jahre empfange» l'Xl
Gcbohren »

Zusammen 3V<>
Von diesen wurden frrigelaßen I4li
Verbunden 8
Gestorben Il>
Weggelaufen 12 185!
In, Hause Januar I, ll5

Davon sind 12 Lnnatics.
Kinder nnter 12 )ahr alt, männliche 15

w-ibliche 14?29
A u s g e b u u d e u. lieob Ruff an

Tbeo. Neiee von Salzbiirg z Isabell,i Knel
ler an F W, Nagel von Allen Tsp , Noi-
tbampton Cannty ; Sarah Kreckel an Da
vid Sn»all, Eia, Ober Macnnqie; Irsepb
Kneller an lobn L Loder von Hannover ;

Caroline Kreckel an Jacob von Obei
Milford ; Henry Panly an Tboinas Koch
von Ober Micnngie ; Emelia Hilleaaß an
lobn S, Midons, Efq

,
Noribampton Tlp ;

Cbarles Kunsman an Jacob Grim vonWci-
ßenbnrg,

T. F a « st, Aufseher.
le?e G> im, )
M. D. Eberhard > Tirck.
John Vlcnif, )

Februar 14. nqsm

Ein qrestcr Vorrath Vucder
Ist soeben im Bnchstobr von Groß und

Keiver erbalten wo,den und wohlfeil Her-
kauft werde».

und Blechschlnrdt in der Stadt
Allentaun.

Benachrichtigt ein geehrtes Publikum und
feine Freunde überhaupt, das er das obige
Geschäft von seinem Vater nbernominen hat
und an dem alten Stande, in der Hamilton
Straße, rinige Tbnren oberhalb Selfridge
und Wilson'« Stobr, wie früberhin, a»f die

ausgedehnteste Weise fortb, treiben wird,?
5r hat gegenwärtig eine qreße Answal>l von
Oefen, von de» neuesten Mustern, auf
>?and, die er so wohlfeil ve> kaufen wird, als
ie sonstwo iin der ganzen Gegend gekaust
werden können. Auch hält cr beständig

Ofenrohr und Trommeln,
und fertiges Blechgeschirr von jeder Art auf
HiNd, welcke Artikel er beim Großen und

Kleinen zu verkaufe» gesonnen ist ?Desglei«
lse» ball er jederzeit eine große Quantität
li'obrblech auf Hand, welches ihn in den
?land s.tzt, Bestellungen in diesem Fache
aiiznnchme» »nd pünkllich zu besorge».

Zur näml chcn Zeit macht er auch dem
Publikum bekannt, daß er sich eingerichtet bat
»in Dächer mit Blech zn decken, fnr dessen
Güte »nd T'aiierhafligkeit er jederzeit wil-
lens ist gut zu steben, und so woblfeil mache»
wird als dies soustwo geschehe» kau».

Als neuer Anfänger hosst er anf die gnii,
ge Unterstützung eines geehrten Publikums,
vie er durch Piiukilichkeit uud Güte feiner
Arbeit sich würdig zu machen fnchcn wird.

höchste Pn-iß wird immer von
ihm fnr altes Eise» »nd Gnk im Aue tausch
füe Waare» oder baarcm Gelte bez iblt,

Februar 14 nc>3M

dem N A Ctolir gegenul'cr in
Alleiit.inn.

Der Untersl riebene nimmt diese Gelegen-
heit, seinen Freunden und dem Publikum ».

überhaupt tie Anz-ige in machen, daß cr gr«
genwäitig das größte Assortiment

aller Arten Ceder- Waaren,
auf s>aud bat, das nech je bei ibm zum Ver-
kauf ansgebote» wurde Sein Vorrat!, be-
stel't theils auö Bauchzüber, 2'Utterfässcr,
Wasch Zuber, Eimer, Halbbuscheln, uud so
weiter, ivelches alles auf die beste und dauer-
hafteste Art verfertigt ist uud au sehr billigen
Preisen verkauf! wirv.

Junge Lente, die Haushaltungen anfan-
gen wollen, sind hauptsächlich eingeladen bei
ibm aujurufen, indem er sie mit solchen
Waaren bedienen kann, die auch dauerhaftsind.

John Q. Ccle.
Februar 7. ng?m

Oeffcntliche Vendn
Douuerlla.is den Nie» März, um lt) Uhr

Vormittags, soll am Hause des verstorbenen
F r i e d e r i ch B > e r n, lel;ibiu von Han-nover Taunschip, Lecha Cauuty, vsfemlich
verkauft werten:

! Hwei Oefen mit Rohr, ungefähr 4') ?) ird
wollener Cärpel, eine Hausuhr, S Betten, 2
Schränke, Tische, Bureau, Stuhle, erdenes
Geschirr, kupferner Kessel, ein Bäi rel Eßig,
Spiegel, Teppiclie, und eine große »i»M!l
anderer Muter zu umständlich z» iiielve».

Die Bedingungen am Bcrkanfslage nnd
Aufwartung von

Daniel Vieru,
Jonas Liern,
David Biel«,
Solomon 2'iern,

Ereeutors teS verstört», F. L irry,

Februar 14. igiin

Oeffentliche Vcndu.
Samstags den Ilten März, um 12 Übr

Mittags, >oll am Hanse des >l,iiers.t,rikbr<
neu in Oder - Macuugie Taunschip, Lechs
Caunty, öffentlich verkauft werten :

Bureau, Desk, zwei Flügel ische, <wei ge-
meine do,, Knchenschraiik, Sink, Better und
Beilladen, Stuhle, Lfeu mit Robr, Mau-
rer > Gesciirr, mit vollitäutigem
Gesiliirr, eiserner Nessel, Eisen Häf», Was.
serschrank, »iuder nnv Ständer, Grunrbee-
ren beim Büschel, Heu, und sonst noch aller-
lei Ariikel zu umständlich <u nieldeii.

Die Bedingungen am VerkausStage und
Aufwariung von

Ncilbln Hertzel.

.^olz.
Unieischriebener dal nufirinem Laute in

S. Wkeithall Taunschip, von 5l) bis lOVKlaf«
ter gutes Hickory »iiv Ci>l>en Holz zum Ver-
kauf, w,l>les er gesonnen ist auf dem Lande
zn verkaufen, otci.au Käufer abzuliefern. ?

Wegen ecm Näbein erkundiae man sich bei
dem Unterschriebene» ober Hiram Giitb, in
Pietz, Kern und Co's. Ltobr,

Even Gill!'.
Januar 17. »g?m


